
Informationsabend zur 
kommenden Einführungsphase 



Ablauf 

Teil 1: Plenum

• Allgemeine Informationen zur Kurswahl

• Informationen zur Digitalisierung

• Vorstellung der Fächer aus dem musisch-
künstlerisch- darstellenden Bereich 

• Informationen zu Politik und Wirtschaft / 
Wirtschaftswissenschaften 



Teil 2: Rundgang

• DELF (AG)
• DELE
• Cambridge
• Geographie Wahlpflichtunterricht
• Informatik
• YEA 

• MINT-Zertifikat Info Tisch „Naturwissenschaften“ 

• Französisch, Latein, Spanisch als neue Fremdsprache ab E1
• Orientierungskurs Bio mit Grundkurs Chemie



Die gymnasiale Oberstufe

• Einführungsphase (11.Klasse); Ziel: 
Orientierung und Kompensation

• Qualifikationsphase: 2 Schuljahre; 4 
Halbjahreszeugnisse, deren Noten anteilig in 
die Abiturnote eingehen



Kurswahl: Wahlmöglichkeiten

• Zwischen einzelnen Fächern

• Orientierungskurse

• Wahlpflichtbereich: mindestens 2 Stunden



Pflichtunterricht (Minimum)

• Deutsch, 2 Fremdsprachen, Musik o. Kunst o. DSP

• Geschichte, Religion o. Ethik, Politik und 
Wirtschaft oder Wirtschaftswissenschaften

• Mathe, 2 Naturwissenschaften 

• Sport

• Wahlpflichtunterricht (mindestens 2 Stunden)

• Mindestens 34 Wochenstunden

• Hauptfächer 2 Klausuren, Nebenfächer 1 Klausur



Orientierungskurse / Leistungskurse

Qualifikationsphase: 

• Unterricht in 2 Leistungskursen

Leistungskurse:

• schriftliche Prüfungsfächer im Abitur, vertiefter 
Unterricht, fünfstündiger Unterricht

• ein LK muss eine Fremdsprache aus der Mittelstufe, 
Mathe oder eine Naturwissenschaft sein 

• Vorbereitung in der Einführungsphase durch 3 
Orientierungskurse



Orientierungskurse an der 
Edertalschule

• Drei Fächer 

• Werden jeweils um eine Stunde verstärkt 
unterrichtet

• Geben Einblicke in Anforderungen und Arbeitsweisen 
eines Leistungskurses

• Werden für ein Jahr gewählt und können innerhalb 
der Einführungsphase nicht gewechselt werden 

• Fach muss nicht OK gewesen sein, um LK zu werden 

• Schule bietet nur Fächer als LK an, die auch als OK 
eingerichtet wurden 



Fremdsprachenanforderungen 

Voraussetzung für die Zulassung zum Abitur: 
Variante A 
• in der Einführungsphase werden mindestens zwei FS aus 

der Mittelstufe belegt
→ eine Fremdsprache aus der Mittelstufe (E,F,L,Spa) wird 
durchgängig bis zum Abitur belegt
Variante B 
• in der Einführungsphase wird nur eine FS aus der 

Mittelstufe belegt, eine FS wird neu angefangen
→ eine Fremdsprache aus der Mittelstufe und eine zweite in 
der Einführungsphase neu angefangene Fremdsprache 
müssen bis zum Ende der Schulzeit belegt werden



Neue beginnende Fremdsprachen 

• Französisch

• Spanisch

• Latein 

• Sprachen dürfen nicht bereits als zweite 
Fremdsprache belegt worden sein 

• Latinum: Latein als mdl. Prüfung im Abitur, 
mindestens 5 Punkte

vierstündig



Wahlpflichtunterricht

Bei Geographie OK oder 3 Fremdsprachen ist 
kein zusätzliches WPU-Fach notwendig. 

• Cambridge (2h)

• DELE (2h)

• Geographie (2h)

• Informatik (2h)

• Bio, Chemie, Physik (3. Naturwissenschaft, 2h) 

• Young Engineer Academy



Übersicht über die Stundenanzahl

Fach Stundenzahl Fach im WPU-Bereich Stundenzahl

Deutsch 3 Geographie 2

Englisch 3 Cambridge 2

2. Fremdsprache (aus 
Sek I)

3 3. Naturwissenschaft 2

Neu begonnene 2. 
Fremdsprache

4 Informatik 2

Kunst/Musik/DSP 2 3. Fremdsprache 4

PoWi/Wiwi 2/3 YEA Zusätzlicher Nachmittag 
inklusive Zusatztermine

Geschichte 2 DELE 2

Religion/Ethik 2

Mathe 4

Physik, Chemie, Bio Je 3

Sport 2

+1 Zusatzstunde je OK 3

Minimum: 34 Wochenstunden

+ 2 Stunden WPU 



Powi/Wiwi/Geographie

Powi oder Wiwi Geographie

Einführungsphase Verpflichtend Freiwillig (WPU)

12. Klasse (Q1 und Q2) Verpflichtend Freiwillig als zusätzliches 
Fach 

13. Klasse (Q3 und Q4) Mindestanforderung: entweder Powi/Wiwi oder 
Geographie

Powi/Wiwi kann nach der 12. Klasse (Q2) nur 
abgegeben werden, wenn Geographie seit E1 
belegt ist und weiterhin belegt wird. 



Prüfungsfach im Abitur 

• Ein Fach kann nur im Abitur als Prüfungsfach 
gewählt werden, wenn es ohne 
Unterbrechung von der Einführungsphase an 
belegt wurde. 

• Ein Wechsel (z.B. in den Bereichen 
Ethik/Religion oder DSP/Kunst/Musik) oder 
keine durchgängige Belegung bedeuten, dass 
in einem Fach keine Abiturprüfung stattfinden 
kann.



Wie geht es weiter? 

• Online-Wahlbogen: vor den Osterferien
ETS: Information über Klassenlehrer
GSB: Information über Klassenlehrer
Alle anderen: Bitte Mail an mich bis 07.03.,damit ich 
Informationen und Zugänge zuschicken kann  
melanie.eckstein@schule.hessen.de

• Für neue SuS an der ETS: Begrüßung und Schulführung am letzten 
Freitag in den Sommerferien (Einladung schriftlich mit 
Aufnahmeschreiben)

• Elternabend zum weiteren Verlauf der Oberstufe im 
September/Oktober

• Schülerinfo zum weiteren Verlauf der Oberstufe im kommenden 
Schuljahr



Ablauf 

Teil 1: Plenum

• Allgemeine Informationen zur Kurswahl

• Informationen zur Digitalisierung

• Vorstellung der Fächer aus dem musisch-
künstlerisch- darstellenden Bereich 

• Informationen zu Politik und Wirtschaft / 
Wirtschaftswissenschaften 



Digitale Endgeräte an der ETS
• Oberstufe: Verpflichtung zur Mitführung eines Geräts

(iPad, Tablet, Laptop)

• Empfehlung: iPad (mind. 9. Generation)

• Beratung: digital@edertalschule.de

• Office 365: Lizenz von der Schule (Anfang der E-Phase)

• Unterstützung/Leihgeräte bei finanziellen Problemen: 

kurzfristige Rückmeldung vertraulich an

Jens Jesberg jens.jesberg@schule.hessen.de



Darstellendes Spiel, 
Kunst und Musik 

in der Sekundarstufe II



Darstellendes Spiel

– Erarbeitung und Präsentation eigener Szenen

– Bereitschaft, vor Publikum aufzutreten

– Theaterfahrten / Probentage auch außerhalb der Schulzeit

– Verknüpfung von Theorie und Praxis

– Leistungsüberprüfung in Klausuren und Praxis



Darstellendes Spiel in der Sek II

Spielformen und 

Spieltechnik

● Rollenentwicklung 

und 

Ensemblearbeit                     

Theatertheorie

● Theatrale Zeichen 

und 

Inszenierungskonz

E - Phase:

● Theaterbesuch mit 

Besprechung

Q - Phase:

● Erarbeitung und 

Aufführung eines 

selbst 

entwickelten 

Stücks



Darstellendes Spiel als 5. 

Prüfungsfach

• Belegungsverpflichtung E1 – Q4

Zweiteilige Abiturprüfung:

• Teil 1: Gestaltungsaufgabe:

→ Szenenentwicklung (Praxis + Kolloquium)

• Teil 2: Reflexionsaufgabe:

→ mündliche Prüfung (mit Bezug zur Gestaltungsaufgabe)



Kunst in der E-Phase

Inhalte:

❖ Bildanalysemethoden

❖ Analyse dreidimensionaler Objekte

❖ Motive und Themen der Kunstgeschichte

❖ Exkursion (Kassel: Schloss Wilhelmshöhe + 
Neue Galerie)



Kunst in der Q-Phase

Inhalte:

❖ Motive und Themen der Kunstgeschichte – Beispiele 
aus Malerei, Grafik und Plastik

❖ Abstraktion in der Kunst

❖ Fotografie / Bildbearbeitung

❖ Architektur

❖ Zeitgenössische Kunst

❖ Exkursion (Frankfurt: Städel und MMK)



(jeweils 1/3)

➢ mündlich (Mitarbeit / 
Referate)

➢ schriftlich (Klausuren)
➢ Je eine Klausur in E1, E2 und Q4

➢ Je zwei Klausuren in Q1 bis Q3

➢ praktisch (techn.-künstlerische 
Aspekte)

Bewertung



Kunst im Abitur

✓ Belegungsverpflichtung E1 bis Q4 

✓ mündliche oder schriftliche 

Prüfung möglich

✓ Schriftlich: drei  Aufgabenformate 

✓ Rein theoretische Aufgabe

✓ Theoretische Aufgabe mit praktischem 
Anteil

✓ Aufgabe mit praktischem Schwerpunkt



Musik in der Oberstufe:

● Musik hören / rezipieren

● Musikgeschichte: Werke 

analysieren + einordnen

● Musiktheorie:              

Analyse / prakt. Übungen

● Praxis                            

(vokal / instrumental)



Musik in der E-Phase

GK Musik (zweistündig):

Teilnahme an einem 

Musikensemble freiwillig
(möglich: 40% der Musiknote)

OK Musik (dreistündig):

Teilnahme an einem 

Musikensemble 

obligatorisch
(30% der Musiknote)



GK und OK Musik – Singen oder Spielen?

Teilnahme an Musik AG:

● Big Band

● Chor

● Orchester

● Rock AG

Anrechnungsbedingungen:

● Doppelstündige Proben

● Konzertteilnahme

● Kursnote (Ensembleleiter)



LK Musik (Q-Phase)

Teilnahme an einem 

Musikensemble obligatorisch 

(25% Anrechnung)

Fachpraktische Prüfung als 

Klausurersatzleistung   in der 

Q3



Musik als Abiturfach

● LK / GK 3. Prüfungsfach: schriftlich 

● GK: mündlich

● GK: Mündl. Prüfung mit prakt. Anteil

● GK: Fachpraktische Prüfung

● GK: Präsentationsprüfung

● GK: Prüfung mit bes. Lernleistung



Teil 2: Rundgang

• DELF (AG)
• DELE
• Cambridge
• Geographie Wahlpflichtunterricht
• Informatik
• YEA 

• MINT-Zertifikat Info Tisch „Naturwissenschaften“ 

• Französisch, Latein, Spanisch als neue Fremdsprache ab E1
• Orientierungskurs Bio mit Grundkurs Chemie


